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Ergebnisse der Analyse & Expertengespräche 

EINZELHANDEL & GASTRONOMIE 

Key Facts 

Erste Ideen 

 überwiegend kleinteilige Geschäftsstruktur  

  (mehrheitlich inhabergeführter Einzelhandel und Dienstleistungen) 

 Kaufland 

 Wochenmarkt 

 (Mo., Mi., Fr.; Themenmärkte; 

  Belebung für die Innenstadt) 

 Leerstände 

(insb. Berliner Straße) 

 Baustelle Cottbuser Straße 

(Zugänglichkeit von Geschäften 

aktuell beeinträchtigt) 

 

DER EINZELHANDEL IN DER ABWÄRTSSPIRALE 

▪ Fachkräftemangel führt zu Angebotsrückgang und -einschränkungen in der Gastronomie: „Früher war mehr los!“  

▪ Defizite in der Kunden- und Serviceorientierung 

▪ teilweise übernehmen junge Menschen ansässige Gastronomie 

 

 Leerstände nutzen/bespielen   Zukunftsfähigkeit der Händler stärken  
  (z.B. Workshops Ladengestaltung, Onlinemarketing) 

 Gastronomieangebote entwickeln 
 (z.B. am Neißeufer mit Fokus Radfahrer) 

 Lokale Händler und Produkte stärken 
 (z.B. Regionalmarkt) 

 Existenzgründer unterstützen   Existenzgründer unterstützen   Innenstadt beleben (z.B. Events) 
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